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Checkliste 

Vorbesichtigung bei Außenveranstaltungen 
und Außenproduktionen 
Diese Checkliste hilft, den Einsatz bei Außenveranstaltungen und -produktionen vorausschauend vorzu-
bereiten, um mögliche Gefährdungen, Störungen und Verzögerungen durch nicht berücksichtigte Veran-
staltungs- oder Produktionsbedingungen möglichst weitgehend ausschließen zu können. 

Bitte beachten, dass hier nur die allgemeinen Bedingungen berücksichtigt sind und bei jeder Vorbesichti-
gung weitere konkrete Aspekte hinzugefügt werden können. 

Anforderung Handlungs-
bedarf 

Diese Aspekte sind zum 
Beispiel zu beachten: 

Maßnahme/ 
Verantwortlich 

Die Verantwortung für die 
Veranstaltung oder Produkti-
on, und die Veranstaltungs-
stätte oder den Produktionsort 
wird festgestellt. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Wer ist Betreiber/Betreiberin 
der Veranstaltungsstätte? 

Wer ist Veranstalter/ 
Veranstalterin?

Wer sind die verantwortli-
chen Ansprechpartner/ 
Ansprechpartnerinnen?

Es wird festgelegt welche 
Genehmigungen eingeholt 
werden müssen und welche 
Meldungen an die zuständi-
gen Behörden (Ordnungsamt, 
Polizei, Feuerwehr) gegeben 
werden. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Bei der Nutzung von öffent-
lichen Flächen und Ein-
schränkung von öffentlichen 
Verkehrswegen wird eine 
Genehmigung eingeholt. 

Die Anzahl der erwarteten 
Besucher und die Art der 
Veranstaltung (zum Beispiel 
Rockkonzert, Bürgersen-
dung) wird an die Behörde 
gemeldet (wegen möglicher 
Inanspruchnahme von Ret-
tungsdiensten und Kran-
kenhäusern). 

Eine Nutzungsänderung von 
Versammlungsstätten wird 
beantragt. 

Es werden Maßnahmen in 
Bezug auf das zu erwartende 
Publikum geplant 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Besondere Absperrung der 
Veranstaltungs-/ 
Produktionsbereiche bei 
Musikveranstaltungen. 

Ordnungsdienst organisie-
ren. 
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Anforderung Handlungs-
bedarf 

Diese Aspekte sind zum 
Beispiel zu beachten: 

Maßnahme/ 
Verantwortlich 

Die Eignung der Veranstal-
tungs- oder Produktionsstätte 
für die geplante szenische 
Darstellung und die beabsich-
tigten Effekte ist geprüft. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Sicherheitsabstände zu py-
rotechnischen Effekten kön-
nen eingehalten werden. 

Es besteht keine besondere 
Brandgefahr an der Veran-
staltungs-/Produktionsstätte 
(Staubablagerungen, brenn-
bares Material vorhanden). 

Es besteht keine Gefahr das 
lose Teile herabfallen oder 
vorhandene Einbauten um-
fallen. 

Es können Regiearbeits-
plätze für Lichttechnik, Ton-
technik und Beschallung mit 
ausreichender Arbeitsfläche 
und geeignetem Zugang 
eingerichtet werden. 

Die Aktionsfläche für Stunts 
oder artistische Darbietun-
gen ist ausreichend groß 
und geeignet. 

An Stellen an denen eine 
besondere Absturzgefahr 
besteht sind Sicherungs-
maßnahmen möglich. 

 

Die Bewegungsfreiheit ist 
nicht durch bauliche Gege-
benheiten und technische 
Einbauten (Lichtgitter, Punkt-
züge, Bühnenpodien, Flug-
werke, Montagestege Be-
leuchtungsbrücken) einge-
schränkt. Es besteht keine 
Anstoßgefahr im Schwenkbe-
reich von Kamerakranen. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Auswahl eines geeigneten 
Kamerakrans nach den ört-
lichen Gegebenheiten. 

Eingeschränkte Bewe-
gungsfreiheit bei der Pla-
nung der Veranstaltung oder 
Produktion berücksichtigen. 

 

Bei eingeschränkter Bewe-
gungsfreiheit werden beson-
dere Maßnahmen getroffen 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Unterweisung der Beschäf-
tigten. 

Gefahrenbereiche kenn-
zeichnen. 
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Anforderung Handlungs-
bedarf 

Diese Aspekte sind zum 
Beispiel zu beachten: 

Maßnahme/ 
Verantwortlich 

Sichere Verkehrs- und 
Fluchtwege für Publikum und 
Beschäftigte sind vorhanden 
oder können eingerichtet 
werden. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Fluchtwegkennzeichnung 
anbringen. 

Verkehrs- und Fluchtwege 
in ausreichender Breite frei-
halten. 

Maximale Länge der 
Fluchtwege beachten. 

Sicherheitsbeleuchtung, 
wenn erforderlich, gewähr-
leisten. 

Kabelwege und Hindernisse 
abdecken und kennzeich-
nen. 

Für Brandschutz und 
Brandbekämpfung sorgen. 

 

Material für die Veranstaltung 
oder Produktion und leere 
Transportbehälter können so 
gelagert werden, dass sie 
nicht umstürzen oder herab-
fallen können und Verkehrs-
wege frei bleiben. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Entsprechende Lagerflä-
chen vorsehen beziehungs-
weise schaffen. 

Hilfsmittel zur Absicherung 
der Lagerung einplanen 
(zum Beispiel Unterlegkeile) 

Schwere Gegenstände auf 
Paletten lagern (damit sie 
mit dem Stapler transportiert 
werden können) 

 

Alle Umbauten während der 
Veranstaltung oder der Pro-
duktion können ohne Störun-
gen und Gefährdungen vor-
genommen werden. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Sicherung der Verkehrswe-
ge bei unzureichender Be-
leuchtung. 

Ausreichend Personal für 
Hebe- und Tragarbeiten 
einplanen. 

Arbeitsaufwand abschätzen 
und zeitlichen Ablauf pla-
nen. 
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Anforderung Handlungs-
bedarf 

Diese Aspekte sind zum 
Beispiel zu beachten: 

Maßnahme/ 
Verantwortlich 

Der Weg vom Transportfahr-
zeug zum Veranstaltungs-
raum ist sicher begehbar und 
mit Lasten sicher befahrbar. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Glätte und Hindernisse auf 
dem Verkehrsweg beseiti-
gen, durch geeignetes 
Schuhwerk zur Sicherheit 
beim Laufen beitragen. 

Unebenheiten im Trans-
portweg durch Hilfsmittel 
ausgleichen, Hindernisse 
überbrücken. 

Ausreichende Beleuchtung 
des Verkehrs- und Trans-
portweges sicherstellen. 

 

Die Belastbarkeit von Flächen 
und Hängepunkten ist be-
kannt 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Belastbarkeit des Bodens 
der Zuschauer- und Sze-
nenfläche ermitteln. 

Befestigungs- und Ab-
spannmöglichkeiten für  
Dekorationsaufbauten,  
Zuschauertribünen, Podeste 
etc. (Drahtseilabspannun-
gen, Ballastierung) festle-
gen. 

Hängepunkte und An-
schlagmöglichkeiten an der 
Decke festlegen und maxi-
mal zulässig Tragfähigkeit 
ermitteln. 

Festigkeit des Untergrunds 
im Freien ermitteln (im Win-
ter auch die Möglichkeit von 
Tauwetter beachten). 
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Anforderung Handlungs-
bedarf 

Diese Aspekte sind zum 
Beispiel zu beachten: 

Maßnahme/ 
Verantwortlich 

Ü-Wagen, Rüstwagen und 
andere Produktionsfahrzeuge 
können sicher aufgestellt 
werden 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Zufahrten für die Feuerwehr 
werden freigehalten. 

Stellplätze ausreichend be-
leuchten und deutlich kenn-
zeichnen. 

Die sichere Begehbarkeit 
von Treppen wird gewähr-
leistet. 

Die Tragfähigkeit der Stell-
fläche wird geprüft. 

 

Kamerastandorte nach den 
örtlichen Gegebenheiten pla-
nen. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Standsichere Praktikabel 
oder Systemgerüste ver-
wenden. (Festigkeit des Un-
tergrunds prüfen, Lastvertei-
lung durch Vergrößerung 
der Auflagefläche). 

Auffanggurte als Persönli-
che Schutzausrüstung bei 
Arbeiten in der Nähe einer 
Absturzkante, zum Beispiel 
auf einem Flachdach, ein-
planen. 

Ausreichend bemessene 
Anschlagpunkte für Siche-
rungsseile einplanen. 

Kamerastandorte nur au-
ßerhalb von Sicherheitsbe-
reichen (zum Beispiel bei 
Skisportveranstaltungen, 
Motorsport) vorsehen. 

Im öffentlichen Bereich ge-
gebenenfalls Absperrungen 
vorsehen. 
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Anforderung Handlungs-
bedarf 

Diese Aspekte sind zum 
Beispiel zu beachten: 

Maßnahme/ 
Verantwortlich 

Höher gelegene Arbeitsplätze 
können sicher erreicht und 
auch im Gefahrfall sicher ver-
lassen werden. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Als Zugang zu hoch gelege-
nen Arbeitsflächen Anlege-
leitern verwenden, die min-
destens 1 m über die Fuß-
bodenfläche des hoch gele-
genen Arbeitsplatzes hin-
ausragen. 

Verwendung von Abseilge-
räten in Verbindung mit Auf-
fanggurten, wenn der Ar-
beitsplatz nicht über Treppe, 
Gerüst oder sichere Leiter 
erreichbar ist. 

 

Leitungsführung  Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Leitungen werden so ge-
führt, dass keine Stolperstel-
len entstehen. 

Verlegung der Leitungen 
möglichst außerhalb der 
Hauptverkehrswege. 

Berücksichtigung des 
Brandschutzes bei der Lei-
tungsverlegung, Brandab-
schnitte beachten. 

Leitungen nicht über scharfe 
Kanten oder durch ungesi-
cherte Türen und Fenster 
verlegen - zur Vermeidung 
von Beschädigungen der 
Isolation. 

Kennzeichnung der Lei-
tungswege vorsehen, wenn 
sie Verkehrswege kreuzen. 

 

Sicherheitsabstände von Ver-
anstaltungs-/Produktions-
mitteln und Arbeitsbereichen 
zu elektrischen Freileitungen 
werden eingehalten 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Bei unbekannten Hoch-
spannungen kann ein Min-
destabstand von 5m zu 
nicht isolierten elektrischen 
Leitungen eingehalten wer-
den. 
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Anforderung Handlungs-
bedarf 

Diese Aspekte sind zum 
Beispiel zu beachten: 

Maßnahme/ 
Verantwortlich 

Planung der elektrischen 
Energieversorgung nach den 
örtlichen Gegebenheiten 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Klären ob der Leistungsbe-
darf aus einer vorhandenen 
elektrischen Anlage gedeckt 
werden kann. 

Klären ob das EVU einen 
Übergabepunkt für die 
Stromversorgung bereitstel-
len kann oder ob Genera-
torbetrieb erforderlich ist. 

Klären, welche Netzform 
das speisende Netz hat. 

Klären, wie der Schutz ge-
gen elektrischen Schlag in 
einem zu errichtenden Netz 
hergestellt werden kann. 

Klären, wie die Notbeleuch-
tung beim Ausfall der regu-
lären Stromversorgung si-
chergestellt werden (Gene-
ratorbetrieb, USV). 

Klären, welche elektrisch 
leitenden Teile in den örtli-
chen Potenzialausgleich 
einbezogen werden müs-
sen.  

Klären ob ein geeigneter 
Standplatz für einen Gene-
rator vorhanden ist (Lärm, 
Abgase). 

Anpassung der Schutzmaß-
nahmen bei der Stromver-
sorgung an besondere Be-
dingungen (zum Beispiel 
Nässe, Betriebsmittel in der 
Nähe von Wasserbecken). 

Verwendung von RCD-
Schutzeinrichtungen beim 
direkten Anschluss an 
Steckdosen in fremden 
Häusern. 

Sichere Trennung von Sig-
nalleitungen zu Fremdnet-
zen benutzen. 
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Anforderung Handlungs-
bedarf 

Diese Aspekte sind zum 
Beispiel zu beachten: 

Maßnahme/ 
Verantwortlich 

Die Produktionsstätte ist aus-
reichend beleuchtet 

 Ja 

 Nein 

 Nicht an-
wendbar 

Die Beleuchtungsstärke 
beim Auf- und Abbau der 
Produktion soll mind. 300 
Lux betragen. 
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